
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Sozial- und 
Gesundheitsausschusses 

 
 

am Mittwoch, dem 24.06.2009 
 

in der 
Zentralen Beratungsstelle für Menschen in Wohnungsnot (ZBS) 

Gasstr. 12 
24534 Neumünster 

 
Beginn: 18:00 Uhr 

Anwesend waren: 
 
 Ausschussvorsitzender 
  Herr Arno Jahner 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Wolf-Werner Haake 
  Herr Hans-Joachim Hirsch 
  Frau Marianne Lingelbach 
  Herr Refik Mor 
  Frau Andrea Pries 
  Herr Manfred Zielke 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Jens Ahrens 
  Frau Alexandra Mallon 
 Außerdem anwesend 
  Herr Hartmut Florian 
  Herr Gerhard Johannsen 
  Frau Gabriele Semrau 
 Von der Verwaltung 
  Herr Günter Humpe-Waßmuth 
  Frau Dr. Alexandra Barth 
  Herr Holger Pohlmann 
 Frau Dr. Ute Gresch 
 Frau Heidi Basting 
 Frau Irina van Daak-Pyne 
 Herr Stefan van der Elst 
  Herr Volker Otzen 
 
 



entschuldigt waren: 
 Herr Dr. Helmut Kettler 
 Frau Kersten Andresen 
 
 

 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Beschlussfassung über die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 24.06.2009 
  
 3.  Einwohnerfragestunde 
  
 4.  Anträge und Anfragen 
  
 5.  Informationen zur Arbeit des Projekts Ein-Euro-Jobs 
  
 6.  Zahngesundheitsbericht 2008 

Vorlage: 0080/2008/MV 
  
 7.  Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen Werk Altholstein GmbH über den 

Betrieb der Zentralen Beratungsstelle für Menschen in Wohnungsnot (ZBS) 
Vorlage: 0360/2008/DS 

  
 8.  Mitteilungen 
  
 



 
 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
Der Ausschussvorsitzende, Ratsherr Jahner, begrüßt die Anwesenden, insbesondere auch 
Herrn Heinrich Deicke als Geschäftsführer des Diakonischen Werkes Altholstein und Herrn 
Michael Frenzel als Leiter des Geschäftsbereichs Soziales des Diakonischen Werkes. 
Er entschuldigt Bgschm. Frau Kersten Andresen und Ratsherrn Dr. Helmut Kettler, die an der 
Ausschusssitzung nicht teilnehmen können. 
 
Ratsherr Jahner bedankt sich dafür, dass der Ausschuss in den Räumen der Zentralen Bera-
tungsstelle für Menschen in Wohnungsnot (ZBS) tagen kann und erteilt Herrn Deicke als 
Gastgeber das Wort. 
 
Herr Deicke stellt die Einrichtung ZBS vor und erläutert die Verknüpfungen mit den anderen 
Diensten des Diakonischen Werkes. 
 
Schließlich eröffnet Herr Jahner die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
 
 2 . Beschlussfassung über die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung am 24.06.2009 

 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 3 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Fragen aus der Einwohnerschaft werden nicht gestellt. 
 
 
 
 4 . Anträge und Anfragen 

 
 
Anträge und Anfragen liegen nicht vor. 
 
 
 
 



 
 5 . Informationen zur Arbeit des Projekts Ein-Euro-Jobs 

 
 
Ratsherr Jahner erteilt Frau Basting und Frau van Daak-Pyne als Mitarbeiterinnen des bei der 
Stadtverwaltung angesiedelten Projekts „Ein-Euro-Jobs“ das Wort. 
Frau Basting und Frau van Daak-Pyne geben einen ausführlichen Sachstandsbericht zu den 
bei der Stadt angesiedelten Ein-Euro-Jobbern und die durch Ratsbeschluss ermöglichte sozi-
alversicherungspflichtige Beschäftigung von bis zu 5 Langzeitarbeitslosen mit einem Lohn-
kostenzuschuss der BA von bis zu 75% der Brutto-AG-Kosten. 
Den Ausschussmitgliedern wird ein Informationsblatt zu dem Sachstandsbericht zur Verfü-
gung gestellt, in dem u.a. eine Verbleibstatistik der Teilnehmerinnen und Teilnehmer aufge-
führt ist.  
 
Die Frage nach einer landesweiten Vermittlungsquote der Ein-Euro-Jobber in den ersten Ar-
beitsmarkt kann in der Sitzung nicht beantwortet werden.  
(Die Recherchen im Dienstleistungszentrum Arbeitsgemeinschaft Stadt Neumünster und A-
gentur für Arbeit haben zwischenzeitlich ergeben, dass diese Daten nicht zentral erhoben 
werden.) 
 
Weitere Fragen der Ausschussmitglieder werden von Frau Basting und Frau van Daak-Pyne 
beantwortet. 
 
 
 
 6 . Zahngesundheitsbericht 2008 

Vorlage: 0080/2008/MV 
 
 
Der Zahngesundheitsbericht 2008 wurde den Ausschussmitgliedern mit der Einladung ver-
sandt. 
Ratsherr Jahner erteilt Frau Dr. Ute Gresch und Herrn Stefan van der Elst das Wort. 
Frau Dr. Gresch und Herr von der Elst erläutern mit Hilfe einer Power-Point-Präsentation die 
wesentlichen Ergebnisse dieses zweiten Zahngesundheitsberichts und vergleichen diese mit 
denen der kreisfreien Städte. Es bleibt festzustellen, dass in sozial belasteten Wohnbezirken 
die Zähne der Kinder behandlungsbedürftiger sind als bei Kindern aus weniger belasteten 
Wohngebieten. Hier hat sich gegenüber dem Zahngesundheitsbericht 2004/05 nichts Grund-
sätzliches geändert. 
 
Fragen der Ausschussmitglieder werden von Frau Dr. Gresch und Herrn van der Elst beant-
wortet. 
 
 
Beschluss:  Kenntnisnahme 
 



 
 7 . Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen Werk Altholstein 

GmbH über den Betrieb der Zentralen Beratungsstelle für Menschen in Woh-
nungsnot (ZBS) 
Vorlage: 0360/2008/DS 

 
 
Herr Stadtrat Humpe-Waßmuth führt in das Thema ein. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Ratsherr Jahner, erteilt Herrn Frenzel als Leiter des Geschäftsbe-
reichs Soziales des Diakonischen Werkes und damit zuständig für die ZBS das Wort. 
Herr Frenzel erläutert die Infrastruktur der Einrichtung und die konkreten Arbeiten vor Ort 
sowie die Verknüpfung mit den weiteren Betreuungs- und Beratungsangeboten der Diakonie 
in Neumünster. 
 
In der sich anschließenden kontrovers geführten Diskussion plädiert Ratsherr Hirsch für einen 
Vertrag mit einer zunächst einjährigen Laufzeit. Weiter bittet Herr Hirsch um die Vorlage 
eines Stellenplanes der ZBS und schließlich möchte er die Frage geklärt wissen, nach welchen 
Maßstäben die jährlichen Kostensteigerungen ermittelt werden. 
 
 
Ratsherr Hirsch beantragt für die CDU: 
 
Dem Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen Werk Altholstein 
GmbH über den Betrieb der Zentralen Beratungsstelle für Menschen in Wohnungsnot wird 
zugestimmt mit der Maßgabe, dass dieser die Laufzeit vom 01.01.2010 bis 31.12.2010 bei 
einem städtischen Kostenanteil von 260.000 Euro erhält.  
 
 
Beschluss:  einstimmige Zustimmung 
 
 
 
 8 . Mitteilungen 

 
 
Mitteilungen werden nicht gegeben. 
 
 
 
 

 

Arno Jahner Volker Otzen 

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer) 
 
 

Ende der Sitzung:   19.50 Uhr 


